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fierten Çôtjer cttoeefen ben ©Inbtuct etaet ooHfommett
metaHifc|en Dbetftäd^e, bte tto<h burch bie Struftur beS

$olzeë etnen eigenartigen feibenen ©lanz angenommen
bat, weSgalh g<h ba§ SRateriat auch gut für funffgewerb
lt<he 3medte eignet, infolge ber grogen 3unahme bet
$ärte, fowte bet ©igenfcljaft, unter ®rucî noch btei 3So

lumenprojent öl aufzunehmen, ift baë ooUgänbig metal»

ttftcrte £>o!z benuhbar für ïrelblager, tnëbefonbere in
©ifenwalzwerfen, bei benen man bisher auf bie teuren
»acf« unb @tfenböljer angemtefen war. ©rfi nach Stuf»

nähme ber gabrifation im Otogen unb nadfj eingehenben
praftifcijen »erfucljen wirb man bte 2tnwenbungSmög=
Hdhtetten eines fo neuartigen Stoffes ooOftänbig über»

fehen tönnen.

Cotentafel.
f Pari »eper, alt äRalermeifter in ®t. ©allen,

ift am 26. Slpril im SKter oon 77 fahren geftorben.

£tteratur*
®et fojlale Oebanle ira alten ftaubwetf. »on ®r.

h. c. Stubolf 2Biffell. »erlag oon SReimar £>ob»

bkig in »erlin S W61. 120 Seiten, geheftet 8fl3Jl 4.—,
geb. » 4.80.
®a8 alte £>anbioetf hat nidfjt nur SBerte fönfiterifd^er

unb tultureüer 9Irt geffhaffen, bte uns noch heute mit
»ewunbetung erfüllen. Seine @efcf)i<hte jeigt auch, bag
otele ©ebanfen, bie mir für eine Orrungenfchaft ber
9teujett ju halten geneigt flnb, ben alten SSJietftern unb
ihren Oefeüen fdfjon geläufig waren. ®a§ gilt audh fö*
baë fojialpolttifdhe ©ebtet. Unfere hcutlfle ®ozialpolttif
finbet im alten $anbwerfSre<ht jahlreidhe »orbilber.
KoHeftioeë Arbeitsrecht, Sohnfdhug, ïrucfoerbot, Schlich»
tungSwefen, Kranfen» unb ArbeitSlofenunterffü^ung, ge<

noffenfdhafttidheë gufammenftehen flnb fdhon im alten
Stecht ju flnben.

Steidhëarbeitëmlnifter ®r. SRubolf 9B if fell ift btefen
3ufammenhängen erftmalig in feinem bahnbredhenben
SBetî ,,®eë alten §anbwet?ë Stecht unb ©ewohnhett"
nadhgegangen. 3n ber oorltegenben Arbeit, z« ber er
wte Hein 3welter berufen war, hat ber »erfaffet @e=

banfen oertleft unb burdh neuere gorfdjjungen ergänzt.
So ftetgt auë bem »üdhleln, in bem oorwtegenb bte

alten Quellen felbft z« SBorte ïommen, ber ©etft beS

alten çatibroetfs lebenbig auf. ©S wenbet fidh ntdht

nur an ben $iftorifer ober ben greunb oolfsfuttblicher
gorfcljung, fonbertt audh an ben fozialpolttifdfj 3nter=
effierten, ®iefet wirb manches finben, was für ben

ïageSfampf um bte Sozialpolltif oon »ebeutung ift.

»utnam, ®aoib »innep. „®aoib fahrt nach ©«8»*
laub". — 3BaS Hungens erzählen. — »anb 6.

3Huftriert mit »holographiert unb »uchfchmudf nadh

3eldfjnungen beë ©SfimoS Kafutia. 188 Setten, 8®.

Seinen gr. 6.—. Drell gügli Verlag, 3ö*t«h-
Kapitän »ob »artlett, ber 1909 Abmiral »earp auf

feiner Storbpolejpebition begleitete, wteberlegt im »or=
wort zur englifdjen Ausgabe oon ®aoibS »udh bte »er»
mutung, bag biefer 13jährige ftunge, ben man auf ge»

fährltdhe wiffenfdhaftlidhe ©jpebitionen mitnehme, bodh

gar îetne richtige »ubenjugenb habe. Qm ©egenteil: im
»erlehr mit AlterSgenoffen, z« ^aufe ober mit jungen
©SfimoS, fet er etn frähltdher Sange wie alle anbern
audh- ®urdhau8 fein SRufterfnabe, aber etn auëgezeich»

neter fenfrec§ter Kamerab mit offenen Augen unb aller»

hattb wettreidhenber ©rfahrung, bte anbern QungenS
zeigen fönne, bag eë otel flotter fei, fefte SRuëfeln unb
faubereë ®enfen zu haben, meinetwegen audh fdhmufcige

ginger, als einem unechten Sehen mit KinoS unb 9(utos

unb allem möglichen Kram nachzugeben.
Unb fo ift benn auch ®aoibë »udh ein echtes Hungens«

buch- In einem ©onnerëtag ift Sdhulfchlug, am gtei»

tag gehtë aufë Schiff, wo ihm oor allem ein gatbett»
fübel unb ein groger »tnfel übergeben wirb, unb nur
mug er geh beim Schiffftretdhen tüchtig InS 3eug legen,

®enn „»äffagier" ig er nidht, unb auch etne Sommet»

fahrt nach ©rönlanb fann manchmal recht ungemütlich
werben. Sieben »egegnungen mit ©SfimoS unb @i«,

bären, SBBalroffen unb ben harmloferen ©iberenten paf
ftert benn auch richtig beinahe etn Schiffbruch, bic

„SRorriffep" läuft auf ein Stiff auf unb wirb leef. SGßas

eë foftet an Arbeit, Snggen, SJluSfel« unb Sleroenfraft,
ge wteber gottzumadhen, bas wirb unfern »üben mandj'
mal faft ben Item nehmen. 3«m Schlug oerlteren |c

nodh ben »ropeKer unb müffen 1400 Steilen weit zurfld»

fegein

lis let fytfs. — Sic lie ïnuis.
Tracts.

B. »orfanfs«, XratfdS' «*> StrteUSgefmSe taubn
«nier biefe SRubrit ttidhC attfgtxantttteK ; b«artige Stnjeigo
gehören in ben gnferatenttil beS StatteS. — Den Staate,
»eiche „unter S&tffre" erfebeinen Jollen, wolle man 50 CIS,

in Starten (für gnfenbung bet Ogerten) tutb wenn bie gtaji
mit Slbreffe beS gfragefteHerS «fchetnen foil, SO Beilegen

CBimk Sehte aKarten «tUgefthlcft Werben, tann bie fN«t<
siâsi aufgenommen werben.

189. 2Ber pat gebrauchtes, eoentueH neueä SBeUblecp abp»

geben, ca. 25 m-? Offerten unter (Spiffre 189 an bie @peb.
190. ©er liefert gebieu ait§ SOQeffirtgblecf) für Siumerieruiij

oon Danipfroaljen jc. Offerten an fi. & 31. SSaHi, Slarau,
191. ©er hätte abzugeben Siftenbebrnctmafchinen, neu obet

gut erhalten? Offerten unter Sfiiffre 191 an bte @j;peb.
193. ©er hätte abzugeben 1 gut erhaltenes ©djaltttieit ji

©infach (=@äge>®ang, forote 1 fompl. @infach=@ägegang (eoetit

reparaturbebürftig) Offerten tnögltchft balb unter ©h'ff^^
an bie (Sçpeb.

jfcstwirtti.
3luf grage 173. Die 3l.=@. Dlnta in Ölten liefert neue uni

gebrauchte ©atterfägen mit ©infahgatter.
3luf grage 173. Die 31.»®. ber @ifen» unb ©tahlroerfe rotir

®eorg gifcher, ©erl SOÎafdpinertfabrit JRaufdjenbach, ©^affhaufw,
liefert ®oHgatter, 700 mm Durchlaß.
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W. Woll, Ingenieur lorni. Will & Wbim :: Ziiricj
Lager und Bureaut Brandgeheakeatra»»*

SS Muff«. schwttz Haudw.

fierten Hölzer erwecken den Eindruck einer vollkommen
metallischen Oberfläche, die noch durch die Struktur des

Holzes einen eigenartigen seidenen Glanz angenommen
hat, weshalb sich das Material auch gut für kunstgewerb
liche Zwecke eignet. Infolge der großen Zunahme der
Härte, sowie der Eigenschaft, unter Druck noch drei Vo
lumenprozent Ol aufzunehmen, ist das vollständig metal-
Werte Holz benutzbar für Treiblager, insbesondere in
Eisenwalzwerken, bei denen man bisher auf die teuren
Pack- und Eisenhölzer angewiesen war. Erst nach Auf-
nähme der Fabrikation im Großen und nach eingehenden
praktischen Versuchen wird man die Anwendungsmög-
lichkeiten eines so neuartigen Stoffes vollständig über-
sehen können.

Tstentafel
-j- Karl Beyer, alt Malermeister in St. Gallen,

ist am 26. April im Alter von 77 Jahren gestorben.

Literatur.
Der soziale Gedanke im alten Handwerk. Von Dr.

h. c. Rudolf Wissell. Verlag von Reimar Hob-
bwg in Berlin 8 VV61. 120 Seiten, geheftet RM. 4.—
geb. RM. 4.80.
Das alte Handwerk hat nicht nur Werte künstlerischer

und kultureller Art geschaffen, die uns noch heute mit
Bewunderung erfüllen. Seine Geschichte zeigt auch, daß
viele Gedanken, die wir für eine Errungenschaft der
Neuzeit zu halten geneigt sind, den alten Meistern und
ihren Gesellen schon geläufig waren. Das gilt auch für
das sozialpolitische Gebiet. Unsere heutige Sozialpolitik
findet im alten Handwerksrecht zahlreiche Vorbilder.
Kollektives Arbeitsrecht, Lohnschutz, Truckoerbot, Schlich-
tungswesen, Kranken- und Arbeitslosenunterstützung, ge-

nossenschaftliches Zusammenstehen find schon im alten
Recht zu finden.

Reichsarbeitsminister Dr. Rudolf Wissell ist diesen

Zusammenhängen erstmalig in seinem bahnbrechenden
Werk „Des alten Handwerks Recht und Gewohnheit"
nachgegangen. In der vorliegenden Arbeit, zu der er
wie kein Zweiter berufen war, hat der Verfasser Ge-
danken vertieft und durch neuere Forschungen ergänzt.
So steigt aus dem Büchlein, in dem vorwiegend die

alten Quellen selbst zu Worte kommen, der Geist des

alten Handwerks lebendig auf. Es wendet sich nicht
nur an den Historiker oder den Freund volkskundlicher
Forschung, sondern auch an den sozialpolitisch Inter-
effierten. Dieser wird manches finden, was für den

Tageskampf um die Sozialpolitik von Bedeutung ist.

Putnam, David Binney. „David fahrt nach Grön
land". — Was Jungens erzählen. — Band 6.

Illustriert mit Photographien und Buchschmuck nach

Zeichnungen des Eskimos Kakutia. 188 Seiten, 8°.
Leinen Fr. 6.—. Orell Füßli Verlag, Zürich.

Kapitän Bob Bartlett, der 1909 Admiral Peary auf
seiner Nordpolexpedition begleitete, wiederlegt im Vor-
wort zur englischen Ausgabe von Davids Buch die Ver-
mutung, daß dieser 13jährige Junge, den man auf ge-

fährliche wissenschaftliche Expeditionen mitnehme, doch

gar keine richtige Bubenjugend habe. Im Gegenteil: im
Verkehr mit Altersgenossen, zu Hause oder mit jungen
Eskimos, sei er ein fröhlicher Junge wie alle andern
auch. Durchaus kein Musterknabe, aber ein ausgezeich-
neter senkrechter Kamerad mit offenen Augen und aller-
Hand wettreichender Erfahrung, die andern Jungens
zeigen könne, daß es viel flotter sei, feste Muskeln und
sauberes Denken zu haben, meinetwegen auch schmutzige

.-Zeitung („Meisterblatttsi à z

Finger, als einem unechten Leben mit Kinos und Autos
und allem möglichen Kram nachzustreben.

Und so ist denn auch Davids Buch ein echtes Jungens-
buch. An einem Donnerstag ist Schulschluß, am Frei-

tag gehts aufs Schiff, wo ihm vor allem ein Farben-
kübel und à großer Pinsel übergeben wird, und nun

muß er sich beim Schiffstreichen tüchtig ins Zeug legen.

Denn „Passagier" ist er nicht, und auch eine Sommer-
fahrt nach Grönland kann manchmal recht ungemütlich
werden. Neben Begegnungen mit Eskimos und Eis-

bären, Walroffen und den harmloseren Eiderenten pas-

stert denn auch richtig beinahe ein Schiffbruch, dii

„Morriffey" läuft auf ein Riff auf und wird leck. Was

es kostet an Arbeit, Ängsten, Muskel- und Nervenkrasi.
fie wieder flottzumachen, das wird unsern Buben manch-

mal fast den Atem nehmen. Zum Schluß verlieren fii

noch den Propeller und müssen 1400 Meilen weit zurück-

segeln!

A« ber PciK. — M tie Prê
s»««««

»». »erkausS-. Tausch- nuv ««Veitsgesuche wà
«uter diese Rubrik «icht ausgeuumme»; derartige Anzeign
gehören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragn,
welche „«»ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV E».
in Marke« (für Zusendung der Offerten) und wenn die ài
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, »0 EtS. beilege«.

Wen« keiue Marke» mitgeschickt werde», kau» die Frage
«icht ausgeuotnme« werde«.

189. Wer hat gebrauchtes, eventuell neues Wellblech abz«-

geben, ca. 25 m"? Offerten unter Chiffre 189 an die Exped.
199 Wer liefert Zahlen aus Messingblech für Numerier««-

von Dampfwalzen ec. Offerten an K. â A. Valli, Aarau.
191. Wer hätte abzugeben Kistenbedruckmaschinen, neu à

gut erhalten? Offerten unter Cbiffre 191 an die Exped.
19S. Wer hätte abzugeben 1 gut erhaltenes Schaltwerk zi

Einfach (-Säge)-Gang, sowie 1 kompl. Einfach-Sägegang (evert

reparaturbedürftig)? Offerten möglichst bald unter Chiffre IW

an die Exped.
Hswsttêâ.

Auf Frage 17». Die A.-G. Olma in Ölten liefert neue uri

gebrauchte Gattersägen mit Einsatzgatter.
Auf Frage 17». Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vom

Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhaus!«,

liefert Vollgatter, 790 mm Durchlaß.
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3Iuf grage 183. ®ie 3I.=®. DIma in Often liefert Qfinen fo»

toofjl neue rote gebrauste ©idenfjobelmafdjinen, ferner eine Heine

SBagenfräfe unb SIbridjtmafdjtne.
Stuf grage 183. ®ie 31.=©. ber ©ifen» unb ©taljftoerte oor»

mal§ ®eorg gifd)er, SBert aitafdjinenfabrit SRaufdjenbadj, ©djaff»
Raufen, liefert Slbridjt» unb ®icfenf)obe(mafd)inen aller ©reiten,
fotoie 2ßagenfräfen.

Stuf grage 188 a. ®ie 31.»®. Dtma in Often liefert neue
unb gebrauste ©atterfägen.

Sluf grage 188c. ganglodjbohrmafdjine mit Sreigfäge bat
abzugeben : fjan! guppinger, Vertreter ber girnta Sont! S renta,
©em.

Sluf grage 188c. ®ie 31.»®. Dtma in Ölten liefert neue
unb gebrauchte Stifcfjtreüfäge, tomb, mit Sangtodjbohreinridjtung,
mit oerftellbarem SEtfdj.

Sluf grage 188c. ®ie 31.»®. ber ®ifen= u. ©tahltoerte oorm.
©eorg gifdjer, SBert 3Rafdjtnenfabrtf SRaufdjenbad), ©djafffjaufen,
liefert tombinierte Streilfägen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. ©rftetlung
be« neuen Slufnaputtgebäube« in ®enf»<Sornai>tn. 1. gn»
nere Scpreinerarbeiten (3. ©eriobe), 2. fanitäre Slnlagen
(3. ©eriobe), 3. eleftrifcpe SBerfonen» unb Saftaufjüge, 4. Kühl»
anlagen für bie ©afjnfjoftoirtfdjaft, 5. ©Öariitloaffer» nnb Site»
berbritrtbantpfOerforgttttg für bie 58aftnftofroirtfct)aft. pleine zc.

im Sureau oon g. glegenfjeimer, SIrdjitett, Cour St. Pierre 9
in ®enf. ©läne für bie Slrbeiten unter 3*ffcr 1 gegen ©esaljlung
bel ©elbfttoftenpreife!. ©läne für bie Slrbeiten unter 3ftfern 2,
3, 4 unb 5 gegen ©esabiung einer Çinterlage oon 10 gr. für
jebe Slrbeitlgattung (SRüderftattung). Slultunft betr. bie Slrbeiten
unter 3iffern 1, 2 unb 3 erteilt bal ©ahnfjofumbaubureau, Rue
de Lausanne 11 in ®enf, für bie Slrbeiten unter 3iffern 4 unb
5 Slultunft burdj einen ©ertreter ber © © © an Ort unb ©teile
unb stoar für bie fiüfjtanlagen oon 10—12 Uhr, für bie SBarm»
maffer» unb ®ampfoerforgung oon 14—16 Uhr. Sämtliche 3ln=
fragen für biefe beiben leptgenannten Slrbeitlgattungen an bal
©aljnbofumbaubureau, Rue de Lausanne 11 in ®enf. 2lngebote
mit Sluffdjrift „Slufnaljmegebäube @enf»©ornaoin, innere ©ebrei»
nerarbeiten" für bie Slrbeiten unter 3'ffem 1 unb 2 bil 15. SJtai,
für bie Slrbeiten unter 3'ffe 3, 4 unb 5 bil 24. STtai an bie
Streilbirettion I in Saufanne. Öffnung ber Singebote im ©erroal»
tunglgebäube I ber Sreilbirettion in Saufanne, für Slrbeiten unter
3iffern 1 unb 2 am 16. SJlai, um 9 Uhr, für Slrbeiten unte
3iffern 3, 4 unb 5 ant 26. 9J!ai, um 9 Uhr.

Schweiz. Bundesbahnen, IHaterialverwaltung.
©ieferuttg oon biberfen SHeinignng«mitteln für bie ifSer»
fonentungen=:lleinigung. Sieferungloorfdjriften bei ber SJiaterial»
oerroaltung ber © © © in ©afel. Sil! Sieferanten lommen nur

O. Meyer & Cie.* Solothurn
Maschinenfabrik Tür

Francis-

Turbinen
Peltonturbine

Spiralturbine
Hochdruckturbineii

für »leide, Beleuohiungen.

Turbinan-Anlagam
BofcouTt' Tnohfatn"?°r' ^®"knecht t Co. Twann. Burma Tabakfabrik

Bcrkh.^" Not-

Läufelfingen
Ktingen. Steiner EttiawU (Lnzern). Strub

Mühlen : Christen Lyaa Aeby Kirchberg Fischer Bnttia-öSSSSF«

©elbfiljerftetler in grage. Singebote mit Sluffdjrift „^Reinigung!»
mittel für ©erfonentoageit" bil 8. SJiai an bie SJlaterialoertoal»
tung in ©afel.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Slcuanfteid)
Ocrfcfiicbcner SBrücfen nnb i©affereilen in Siffadj, Ölten,
Böfingen, ©mntenörücfe, Sujern, ©rftfelb, $3ia«ca, Sn«

gano, ©piaffa, Slarau, Siplbrugg nnb ©riens-gnterlaten
(lolmeife). ©läne zc. im ©rücfen»©ureau ber ©auabteilung im
©enoattunglgebäube ber @©© in Susern (3immer Sir. 86). Sin»

geböte mit ber Sluffdjrift „©rüdenanftridje Steig II pro 1930"
bil 5. SJlai an bie Sreilbirettion II in Susem. Deffnung ber
Offerten am 7. allai, 14.15 Uhr, im Sonferenjsimmer bel ©er»
toaftunglgebäube! in Snsern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. ^Bauarbeiten
für ein neue« Slbortgebäube int iBaljttpof Sanbquart. @rb»,
SJtaurer», ©ifenbeton», tpols« unb Spcnglerarbeiten. ©läne
zc. bei ber ©ettion für fiodjbau ber ©auabteilung, ©ureau Sir. 527,
5. ©tod bei ©erroaltunglgebäubel, Safetnenftrape 97. ©lanauftage
and) beim ©ahnhofoorftanb in Sanbguart. Singebote mit Sluffdjrift
„Slbortgebäube Sanbquart" bil 10. allai an bie Sreilbirettion III
in 3ürid).

Zürich, ©erbauten an ber Sübfaffabe ber ©eilanftalt
©urghölsft, 3ürid) 8. @rb», SUlaurer«, ©tfenbeton» unb
Stein!)auerarbeiten, 3cntralpeigung. Unterlagen beim tant,
fjodjbauamt, 3immer Sir. 448, Safpar ©fdjerhau!, 4. ©tod. @in»
gaben für ©anarbeiten bi! 12. allai, für bie ©eisung bil 19. ©lai
an bie tanton. ©aubireltion in 3ürid). 9lähere! ftehe ©ubmiffionl«
unterlagen.

Zürich. Stcferung eine« SSJarenaufsuge« für ben
fianton«fpital Bürtcp. gormulare beim fantonalen ©odjbauamt,
Safpar ©fdjerfjaul, 3immer 450, 4. ©tod. ©ingabett bi! 5. allai
an bie tanton. ©aubirettion 3iftid>-

Zürich, ©eintgenoffenfehaft Scptueigpof, B»mcp. Um»
gebuitg«arbeitcn für 38 ©infamilienpäufer im Sllbt«güilt.
gormutare je oon 14—16 Uhr bet ber ©auleitung, ®ebr. ©rärn,
Slrchitetten, gürtd) 7, ©ottingerftrafe 17. Offerten bi! 7. allai
an bie ©auleitung.

Zürich, dtenooation ber proteftantifdjen ftirdje in
©Se^toil bei ©errliberg. 9llaurer>, Bimmer» unb Spengler»
arbeiten, gormutare zc. bei ber ©auleitung, ©. giet3, SIrdjitett,
3oUiton. ®el. L 9241. ©ingabetermin : 3. allai.

Zürich. Umbau be« Sdjulljaufe« Uitifon ant SUbi«.
@rb>, ailaurer», Steintjauer», Bimutcr», Spengler», 2)adj=
berter» unb ©tpferarbeiten, fteinerne ©oben» unb SBattb»
belöge, Bentralpeijung, fanitäre gnftallationcn. ©läne zc.
täglich oon 10—12 Uhr oormittag! bet ber ©auleitung, Sl. SBeg»
mann, SIrdjitett, SBintertfjurerftrafie 52, Bärtig 6. ©ingaben mit
Sluffdjrift ber betr. Slrbeiten bi! 10. allai an ©ermalter ®erber
in Uititon a. 31.

Zürich. Sanbioirtfdj. ©enoffenftipaft ©opau»©rü»
nittgen «Oettoil. ©ergröperung be« Sagerpanfe«. @rb»,
ailaurer», Stanaltfaiton«>, Uünftftein», Btutmer», Spengler»,
®adjberfer» nnb ©laferarbeiten, genfterlaben=Sieferuitg,
Scipreitter« nnb Scptofferarbeiten (©ifentonftruttion für ba!
©orbaep unb ®ragtonftruttion innen), eteftrifdpe gnftallationen,
ailalerarbeiten. ©läne zc. beim Sanbto. ©auamt be! ©djroeis.
©auernoerbanbel, SBinterthur, Slrdjftrafie 4, nur oormittag!. ©in»
gabetermin: 3. allai.

Zürich. SSJafferberforgung BoHiïon. ©rfteftnng eine«
gitterbrnnnen«, Siefernng unb Sllontage einer ©cberlei»
tnng oon ca. 700 m beim »©umploert in Blmtfon. ©lan zc.
oon ber SBafferoerforgung .goditon (®emeinbehaul). Singebote
mit ber Sluffdjrift „©eberleitung Simiton" bi! 10. allai, mittag!
12 Uhr an ben ©orftanb ber SBafferoerforgung. Öffnung ber Sin»
geböte ant 12. allai, nachm. 2 Uhr im ®emeinbehau! (©itjungg»
Simmer.

Zürich. 2BafferPerforgitng«genoffenftpaft ïTlifferlJuil.
illefertioir (200 m') einfammertg in armiertem ©eton, ftlopr»
legnng«arbeiten : ©nproprteitung 150, 135 unb 100 mm,
1000 m, ©rabarbeit 1000 m. ©läne zc. bei ber ©auleitung,
alias ©«©er, ®eredjtigteit!gaffe 9, 3üridj. Offerten mit Sluffdjrift
„SBafferoerforgung" bi! 2. allai, abenb! an ©räfibent ©aufer»©är
tn Unter»SRiffer!toil ober an bie Sauleitung.

Bern. Slcubau ber dpirnrglfbpen Uniberfttät«Hinif in
SBern. Honturrens unter ben im Sîanton Sern niebergelaffenen
girmen. gnnere Sdjreinerarbetten, ©eftplägelieferung,
©flafieruttg«arbeiten. ©läne zc. bei ber Sauleitung, SRtjbi &
©alchlt, Slrchitetten, Sern, Saupenfirape 3, je oon 9—12 unb 2
bt§ 5 U^r (OperfamftQg unb Dftermontag au§getrommen). Dfc

„©tngabe für bte chtrurgifihe Unioerfität!»
mf 3. ailat, abenb! 6 Uhr, an ba! Santonsbauamt Sern,

îUtun|terplQç 3.

J®**!"- JWe«<*«ftricp ber Sübftieftfaffabe be« Scpul»
panfeö tn SJtoo«fccborf. Offerten bi! 10. allai an ben ©räft»
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Auf Frage 48». Die A.-G. Olma in Ölten liefert Ihnen so-

wohl neue wie gebrauchte Dickenhobelmaschinen, ferner eine kleine

Wagenfräse und Abrichtmaschine.
Auf Frage 18». Die A.-G. der Eisen- und Stahlwerke vor-

mals Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaff-
Hausen, liefert Abricht- und Dickenhobelmaschinen aller Breiten,
sowie Wagenfräsen.

Auf Frage 188 s. Die A.-G. Olma in Ölten liefert neue
und gebrauchte Gattersägen.

Auf Frage 188«. Langlochbohrmafchine mit Kreissäge hat
abzugeben: Hans Zuppinger, Vertreter der Firma Louis Brenta,
Bern.

Auf Frage 188c. Die A.-G. Olma in Ölten liefert neue
und gebrauchte Tischkreissäge, komb. mit Langlochbohreinrichtung,
mit verstellbarem Tisch.

Auf Frage 188c. Die A.-G. der Eisen- u. Stahlwerke vorm.
Georg Fischer, Werk Maschinenfabrik Rauschenbach, Schaffhausen,
liefert kombinierte Kreissägen.

Submissions-Anzeiger.
Scknkeiiei-, »unckesksknvn, Kneis I. Erstellung

des neue» Aufnahmegebändes in Genf-Cornavin. 1. In-
uere Schreinerarbeiten (3. Periode), 2. sanitäre Anlagen
(3. Periode), 3. elektrische Personen- und Lastaufzüge, 4. Kühl-
anlagen für die Bahnhofwirtschaft, 5. Warmwaffer- und Nie-
derdruckdampfversorgung für die Bahnhofwirtschaft. Pläne zc.

im Bureau von I. Flegenheimer, Architekt, dour Lt. Pierre 9
in Genf. Pläne für die Arbeiten unter Ziffer 1 gegen Bezahlung
des Selbstkostenpreises. Pläne für die Arbeiten unter Ziffern 2,
3, 4 und 5 gegen Bezahlung einer Hinterlage von 19 Fr- für
jede Arbeitsgatlung (Rückerstattung). Auskunft betr. die Arbeiten
unter Ziffern 1, 2 und 3 erteilt das Bahnhofumbaubureau, kins
cis l,su8snns ll in Genf, für die Arbeiten unter Ziffern 4 und
5 Auskunft durch einen Vertreter der SBB an Ort und Stelle
und zwar für die Kühlanlagen von 19—12 Uhr, für die Warm-
waffer- und Dampfversorgung von 14—16 Uhr. Sämtliche An-
fragen für diese beiden letztgenannten Arbeitsgattungen an das
Bahnhofumbaubureau, Uns cio Lausanne ll in Genf. Angebote
mit Aufschrift „Aufnahmegebäude Genf-Cornavin, innere Schrei-
verarbeiten" für die Arbeiten unter Ziffern 1 und 2 bis 15. Mai,
für die Arbeiten unter Ziffern 3, 4 und 5 bis 24. Mai an die
Kreisdirektion l in Lausanne. Öffnung der Angebote im Verwal-
tungsgebände l der Kreisdirektion in Lausanne, für Arbeiten unter
Ziffern 1 und 2 am 16. Mai, um 9 Uhr, für Arbeiten unte
Ziffern 3, 4 und 5 am 26. Mai, um 9 Uhr.

Sckneeii, »nnlicsdsknen, pilstei-isivci-rvsitung.
Lieferung von diversen Reinigungsmitteln für die Per-
sonenwagen-Reinigung. Lieferungsvorschriften bei der Material-
Verwaltung der S B B in Basel. Als Lieferanten kommen nur
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Selbsthersteller in Frage. Angebote mit Aufschrift „Reinigungs-
Mittel für Personenwagen" bis 8. Mai an die Materialverwal-
tung in Basel.

Sckrvsizeei». »unckesbsknsn, Ki-eis ». Neuanstrich
verschiedener Brücken nnd Pafferellen in Siffach, Ölten,
Zofingen, Emmenbrücke, Luzern, Erstfeld, Biasca, Ln-
gano, Chiasso, Aarau, Sihlbrugg und Brienz Jnterlaken
(losweise). Pläne zc. im Brücken-Bureau der Bauabteilung im
Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer Nr. 86). An-
geböte mit der Aufschrift „Brückenanstriche Kreis II pro 1939"
bis 5. Mai an die Kreisdirektion II in Luzern. Oeffnung der
Offerten am 7. Mai, 14.15 Uhr, im Konferenzzimmer des Ver-
waltungsgebäudes in Luzern.

Sckneciizc. vunckendskncn, Ki-els »I. Bauarbeitcn
für ein neues Abortgebäude im Bahnhof Landquart. Erd-,
Maurer-, Eisenbeton-, Holz- und Spenglerarbeiten. Pläne
zc. bei der Sektion für Hochbau der Bauabteilung, Bureau Nr. 527,
5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97. Planauflage
auch beim Bahnhofvorstand in Landquart. Angebote mit Aufschrift
„Abortgebäude Landquart" bis 19. Mai an die Kreisdirektion III
in Zürich.

lküi-ick. Vorbauten an der Südfassade der Heilanstalt
Burghölzli, Zürich 8. Erd-, Maurer-, Eisenbeton- und
Steinhauerarbeiten, Zentralheizung. Unterlagen beim kaut.
Hochbauamt, Zimmer Nr. 443, Kaspar Escherhaus. 4. Stock. Ein-
gaben für Bauarbeiten bis 12. Mai, für die Heizung bis 19. Mai
an die kanton. Baudirektion in Zürich. Näheres stehe Submissions-
unterlagen.

Zkiii-ivk. Lieferung eines Warenaufznges für den
Kantonsspital Zürich. Formulare beim kantonalen Hochbauamt,
Kaspar Escherhaus, -Zimmer 459, 4. Stock. Eingaben bis 5. Mai
an die kanton. Baudirektion Zürich.

Süi-ivk. Heimgenoffenschaft Schweighof, Zürich. Um-
gebungsarbeiten für S8 Einfamilienhäuser im Albisgtttli.
Formulare je von 14—16 Uhr bei der Bauleitung, Gebr. Bräm,
Architekten, Zürich 7, Hottingerstraße 17. Offerten bis 7. Mai
an die Bauleitung.

Süi-ivk. Renovation der protestantischen Kirche in
Wetzwil bei Herrliberg. Maurer-, Zimmer- und Spengler-
arbeiten. Formulare zc. bei der Bauleitung, H. Fietz, Architekt,
Zollikon. Tel. 1, 9241. Eingabetermin: 3. Mai.

Umbau des Schulhauses Uitikon am Albis.
Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dach-
decker- und Gipserarbeiten, steinerne Boden- nnd Wand-
belüge, Zentralheizung, sanitäre Installationen. Pläne zc.
täglich von 19—12 Uhr vormittags bei der Bauleitung, K. Weg-
mann, Architekt, Winterthurerstraße 52, Zürich 6. Eingaben mit
Aufschrift der betr. Arbeiten bis 19. Mai an Verwalter Gerber
in Uitikon a. A.

liii-ick. Landwirtsch. Genoffenschaft Gostau-Grü-
ningen-Oetwil. Vergrößerung des Lagerhauses. Erd-,
Maurer-, Kanalisations-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker- und Glaserarbeiten, Fensterladen-Lieferung,
Schreiner- und Schlofferarbeiten (Eisenkonstruktion für das
Vordach und Tragkonstruktion innen), elektrische Installationen,
Malerarbeiten. Pläne zc. beim Landw. Bauamt des Schweiz.
Bauernverbandes, Winterthur, Archstraße 4, nur vormittags. Ein-
gabetermin: 3. Mai.

Itii-icI,. Wasserversorgung Zolliko«. Erstellung eines
Filterbrunnens, Lieferung und Montage einer Hebertet-
tung von ca. 799 m beim Pumpwerk in Zimikon. Plan zc.
von der Wasserversorgung Zollikon (Gemeindehaus). Angebote
mit der Aufschrift „Heberleitung Zimikon" bis 19. Mai, mittags
12 Uhr an den Vorstand der Wasserversorgung. Öffnung der An-
geböte am 12. Mai, nachm. 2 Uhr im Gemeindehaus (Sitzungs-
zimmer.

Sitnivk. Wafferversorgnngsgenoffenschaft Rifferswil.
Reservoir (299 m°) einkammerig in armiertem Beton, Rohr-
legungsarbeiten: Gnßrohrleitung 159, 135 und 199 mm,
1999 m, Grabarbeit 1999 m. Pläne zc. bei der Bauleitung.
Max Sager, Gerechtigkeitsgasse 9, Zürich. Offerten mit Aufschrift
„Wasserversorgung" bis 2. Mai. abends an Präsident Hauser-Bär
rn Unter-Rifferswil oder an die Bauleitung.

»ei-n. Neubau der chirurgischen Universitätsklinik in
Bern. Konkurrenz unter den im Kanton Bern niedergelassenen
Firmen. Innere Schreinerarbeiten, Beschlägelieferung.
Pflasterungsarbeiten. Pläne zc. bei der Bauleitung, Rybi â
Salchlr, Architekten. Bern, Laupenstraßs 3, je von 9—12 und 2
bis 5 Uhr (Ostersamstag und Ostermontag ausgenommen). Of-
»à" àIchf'st „Eingabe für die chirurgische Universitäts-
Ä?. bis 3. Ma,, abends 6 Uhr, an das Kantonsbauamt Bern,
Munsterplatz 3.

Neuanstrich der Südwestfaffade des Schul-
haiiscö in Moosseedorf. Offerten bis 19. Mai an den Präst-
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